
Sport regional

Termine

Fußball überkreislich

Regionalliga Südwest: Offenbach -
TuS Koblenz (Fr., 19 Uhr), Astoria
Walldorf - Steinbach Haiger (Sa., 14
Uhr).

Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar:
Engers - Mechtersheim (Sa., 15
Uhr).

Oberliga Westfalen: Münster II -
Siegen (So., 14 Uhr).

Rheinlandliga: Mülheim-Kärlich -
Andernach (Fr., 20 Uhr), Morbach -
Hochwald (Sa., 15 Uhr), Salmrohr -
Wissen (Sa., 15.30 Uhr), Malberg -
Wittlich (Sa., 16 Uhr), Trier-Tarforst
- Kirchberg (Sa., 17.30 Uhr), Met-
ternich - Eisbachtal (So., 14 Uhr),
Ehrang - Niederroßbach, Immen-
dorf - Schneifel (beide So., 15 Uhr),
Wissen - Ahrweiler (So., 15.30
Uhr).

Bezirksliga Ost: Höhr-Grenzhausen
- St. Katharinen (Fr., 20 Uhr), Nei-
tersen - Hundsangen (in Neitersen),
Burgschwalbach - Asbach, Kosova
Montabaur - Weitefeld (in Horres-
sen), Westerburg - Linz (Kunstra-
sen), Müschenbach - Ellingen (in
Hachenburg), Wallmenroth - Ahr-
bach (alle So., 15 Uhr).

Bezirksliga Westfalen, Staffel 5:
Rüblinghausen - Freudenberg, Türk
Attendorn - Rothemühle, Hilchen-
bach - Kierspe, Listernohl - Weiß-
tal, Hünsborn - Altenhof, Wenden -
Niederschelden (alle So., 15 Uhr),
Plettenberg - Freier Grund (So.,
15.30 Uhr).

Mittelrheinliga: Hennef - Bergisch
Gladbach (Fr., 19.30 Uhr).

Fußball auf Kreisebene

Kreisliga A1: , Gebhardshainer Land
- Honigsessen (Fr., 19.30 Uhr in
Gebhardshain), Westerburg II -
Hundsangen II (So., 12.30 Uhr,

Kunstrasen), Niederfischbach -
Herschbach, Niederdreisbach -
Guckheim, Herdorf - Schönstein
(Rasen), Neunkirchen - Rennerod
(in Elsoff), Niederahr - Betzdorf
(So., 15 Uhr).

Kreisliga A2: Andernach II - Rhein-
brohl, Neustadt-Fernthal - Nieder-
breitbach (beide Fr., 20 Uhr), Nei-
tersen II - Puderbach (So., 12.30
Uhr in Neitersen), Rheinbreitbach -
Roßbach/Verscheid, Windhagen -
Türkiyemspor Ransbach-Baumbach
(beide So., 14.30 Uhr), Neuwied -
Weißenthurm (So., 15 Uhr), Ataspor
Unkel - Heimbach-Weis (So., 16
Uhr).

Kreisliga B1: Gebhardshainer Land II
- Honigsessen II (in Gebhardshain),
Niederfischbach II - Hattert (beide
So., 13 Uhr), Mittelhof - Weitefeld
II, Alsdorf - Wissen II, Derschen -
Alpenrod II, Daaden - Hof, Bad
Marienberg - Harbach (alle So., 15
Uhr).

Kreisliga B2: Vatan Spor Hamm -
Oberlahr-Flammersfeld (Fr., 19.30
Uhr), Lautzert II - Erpel (So., 12.30
Uhr in Berod), Kickers Westerwald -
Asbach II (So., 14.30 Uhr), Nieder-
hausen - Ellingen II, Bitzen - Ham-
merland, Ingelbach - Weyerbusch,
Güllesheim - Puderbach II (alle So.,
15 Uhr).

Kreisliga C1: Daaden II - Neunk-
hausen, Wallmenroth II - SG Betz-
dorf II (beide So., 12.30 Uhr), Mit-
telhof II - Grünebach (So., 12.45
Uhr), Derschen II - Herdorf II (So.,
13 Uhr), AtA Betzdorf - Atzelgift II
(So., 14.30 Uhr in Bruche), Malberg
II - Herdorf II (So., 15 Uhr in Elken-
roth), Liebenscheid - Gebhards-
hainer Land III (So., 16 Uhr).

Kreisliga C2: Niederhausen II -
Kroppach (So., 12.30 Uhr), Mü-
schenbach II - Merkelbach (So.,
12.45 Uhr in Hachenburg), Vatan-
spor Hamm II - Selbach, Bitzen II -
Hammerland II, Kroppach II - Al-
mersbach (alle So., 13 Uhr), Etz-
bach - Hattert II (So., 15 Uhr in
Oppertsau).

Kreisliga C3: Oberbieber II - Ober-
lahr-Flammersfeld II, Rengsdorf II -
Melsbach II (beide So., 12 Uhr), SG
Neuwied II - Weyerbusch II (So.,
12.15 Uhr), Güllesheim II - Roden-
bach (So., 12.30 Uhr), Thalhausen -
Niederbreitbach II, Irlich - Neitersen
III, Gladbach - Engers II (alle So.,
14.30 Uhr).

Fußball Siegen-Wittgenstein

Kreisliga A: Siegen-Giersberg -
Freudenberg II, Siegener SC - Bir-
kelbach, Aue-Wingeshausen - Nie-
derndorf, Erndtebrück II - Klafeld-
Geisweid, Salchendorf II - Ober-
schelden (alle So., 15 Uhr), Eiserfeld
- Burbach (So., 15.15 Uhr), Hi-
ckengrund - Deuz, Edertal - Setzen
(beide So., 15.30 Uhr).

Kreisliga D1: Mudersbach/Brach-
bach II - Grün-Weiss Siegen II (So.,
12.30 Uhr in Brachbach).

Fußball Frauen

2. Bundesliga: Andernach - Wein-
berg (So., 14 Uhr).

Bezirksliga Ost: Weitefeld-Lan-
genbach - Immendorf (So., 16.30
Uhr in Langenbach).

Kreisklasse: Diez-Freiendiez II -
Fischbacherhütte (Sa., 19 Uhr), Ei-
chelhardt - Freirachdorf II (So.,
12.30 Uhr in Ingelbach).

Basketball

2. Bundesliga Pro A: EPG Baskets
Koblenz - Vechta II (Sa., 19.30 Uhr).

Eishockey

Bene League Cup: Neuwied - Eaters
Limburg (Fr., 20 Uhr), Diez-Lim-
burg - Neuwied (So., 18.30 Uhr).

Handball

3. Liga Süd-West: Ferndorf - Kre-
feld (So., 16.30 Uhr).

Landesliga Frauen: Hamm - Wissen
(Sa., 17.30 Uhr).

Leichtathletik

Ausdauer-Cup: Herbstwaldlauf in
Wilnsdorf am Samstag mit diversen
Läufen ab 11 Uhr; Hauptlauf über 10
Kilometer ab 12 Uhr.

37. Hachenburger Löwenlauf mit
Start und Ziel an der Rundsporthalle
am Samstag: Kinder- und Jugend-
läufe über 600 (ab 12 Uhr) und
1200 Meter (12.50 Uhr), Jeder-
mannlauf/Walking über 6,3 Kilo-
meter (13.30 Uhr), Halbmarathon
(14 Uhr), 10,5-Kilometer-Lauf
(14.15 Uhr).

Schießen

Luftgewehr-Bundesliga Nord:
Wettkampfwochenende in Braun-
schweig, u. a. Wissener SV - SuSC
Müllenborn (Sa., 16.30 Uhr), Wis-
sener SV - SV Kamen (So., 11.30
Uhr).

Tischtennis

Oberliga Südwest: Mündersbach -
Weitefeld (So., 11 Uhr).

Verbandsliga Nordost: Weitefeld II
- Sinzig (Sa., 13.30 Uhr).

Bezirksliga Ost: Höhn II - Dermbach
(Fr., 19.30 Uhr).

Volleyball

3. Liga Süd: Westerwald Volleys -
Blankenloch (Sa., 19 Uhr in Rans-
bach-Baumbach).

1. Bundesliga Frauen: Neuwied -
Suhl (Sa., 19 Uhr).

Bären treffen auf derzeitige Spitzenteams

M Neuwied. Den Eishockey-Bären des EHC Neuwied (ganz in Blau)
steht im BeNe League Cup ein hartes Wochenende bevor. Denn mit den
Snackpoint Eaters Limburg-Geleen aus Niederlanden kommt bereits
heute Abend (20 Uhr) nicht nur der aktuelle Tabellenzweite in die
Deichstadt, am Sonntag kommt es ab 18.30 Uhr in der Eissporthalle am
Diezer Heckenweg auch zum Derby gegen die EG Diez-Limburg, die mit
15 Punkten aus sechs Begegnungen derzeit an der Spitze stehen. „Wir
werden vollen Einsatz zeigen und defensiv stabil stehen müssen“, be-
tont EHC-Manager Carsten Billigmann ob der geballten Offensivpower
beider Gegner. red Foto: Jörg Niebergall

Kompakt

Machbare Heimaufgabe
für Neitersen im Pokal
M Fußball. Einen Tag nach dem
Triumph im Elfmeterschießen ge-
gen Linz und dem damit verbun-
denen Einzug ins Rheinlandpokal-
Achtelfinale stand für die SG Nei-
tersen/Altenkirchen auch schon
fest, auf wen die Mannschaft von
Behar Prenku in der Runde der
letzten 16 trifft. Dabei erwischten
die Neiterser ein vergleichsweise
dankbares Los, da sie einerseits
Heimrecht genießen und anderer-
seits mit dem SV Anadolu Spor
Koblenz einen gleichklassigen
Kontrahenten, der in der Bezirksli-
ga Mitte derzeit Platz sieben be-
legt. Angesetzt sind die Partien laut
Rahmenspielplan für Mittwoch, 1.
November, Verlegungen sind aber
noch möglich. hun

TTC Grenzau: Noch ein
Schritt bis zum Final Four
M Tischtennis.Nach demwichtigen
3:2-Auswärtssieg bei TTC Fulda-
Maberzell haben sich die Profis des
TTC Zugbrücke Grenzau in eine
mehrwöchige Bundesligapause
verabschiedet. Inzwischen ist klar,
wie es für die Brexbachtaler da-
nach bis zum Jahresende weiter-
geht. Der nächste Höhepunkt er-
wartet die Fans amMontag, 20.
November, ab 19 Uhr in der Zug-
brückenhalle. Dann geht es im
Viertelfinale des deutschen Pokal-
wettbewerbs gegen die TTF Lieb-
herr Ochsenhausen. Ein Sieg in
diesem Spiel, dann wäre die
Mannschaft von Trainer Slobodan
Grujic für das „Final Four“ qualifi-
ziert. Auch in der Liga ist Ochsen-
hausen der nächste Grenzauer
Gegner, am Freitag, 24. November,
19 Uhr, tritt der TTC bei den
Tischtennisfreunden an. Zum Ab-
schluss der Hinrunde folgen dann
noch Heimspiele gegen den Post
SVMühlhausen (Sonntag, 3. De-
zember, 16 Uhr) und den ASV
Grünwettersbach (Donnerstag, 21.
Dezember, 19 Uhr). ros

Malberg will sich oben einnisten
Fußball-Rheinlandliga:
Gegen facettenreichen
Aufsteiger soll vierter
Sieg in Folge gelingen

Von Andreas Hundhammer

M Malberg. Nach drei Siegen in
Folge ist die SG Malberg/Elken-
roth/Rosenheim/Kausen im oberen
Tabellendrittel der Fußball-Rhein-
landliga angelangt. Dass es auch
ganz schnell wieder in die andere
Richtung gehen kann, ist den Wir-
kenden bewusst, doch angesichts
der aktuellen Form spricht auch
nichts dagegen, sich fernab der Ab-
stiegsränge zu etablieren. Ein Ziel,
das sicherlich auch der SV Rot-
Weiss Wittlich verfolgt, der am
Samstag ab 16 Uhr in Malberg die
Möglichkeit hat an den Gastge-
bern vorbeizuziehen.

Das jüngste 4:1 der Malberger
gegen Morbach war im Prinzip ei-
ne Bestätigung dessen, was SG-
Trainer Torsten Gerhardt im Vor-
feld der Partie angesprochen hatte:
Dass es sich im Bewusstsein der ei-
genen Offensivqualität lohnt, mu-
tig nach vorne zu spielen. „Wir
mussten nach dem Rückstand ja
zwangsläufig aktiver werden“, sah
Gerhardt diesmal auch kaum eine
andere Wahl. Doch die Flucht nach
vorne ist nicht immer automatisch
von Erfolg gekrönt, es braucht
auch die nötigen Fähigkeiten da-
für, sowohl als Mannschaft als
auch individuell. Und dass die SG
darüber verfügt, schlug sich darin
nieder, dass die Malberger in we-
niger als 20 Spielminuten aus ei-
nem 0:1 ein 4:1 machte.

Dass die Partie gegen müde
Morbacher, die immerhin 90 Po-
kalminuten und eine weite Anfahrt
in den Beinen hatten, nach gut ei-
ner Stunde entschieden war, nutz-
ten Gerhardt und sein Trainer-
partner Dominik Neitzert dann für
„kleine Tests“, wie Gerhardt die

Einwechslungen von Lee Weber
und Tjark Benner bezeichnet. Das
Ergebnis: Beide haben ihre mus-
kulären Probleme überwunden, die
Woche über wieder voll trainiert
und sind an diesem Samstag wie-
der Kandidaten für die Startelf.

Für die wird es beim inzwischen
wieder aus dem Urlaub zurückge-
kehrten Burim Blakaj wohl noch
nicht reichen, und bis auf Weiteres

auch nicht für Sven Heidrich, des-
sen Fußverletzung womöglich gra-
vierender ist als zunächst ange-
nommen. Äußerst fraglich sind zu-
dem Lukas Müller und Luke Jung,
die mit Verletzungen aus demMor-
bach-Spiel gegangen sind.

Den kommenden Gegner haben
die Malberger Trainer analysiert
und laut Torsten Gerhardt festge-
stellt, dass der Aufsteiger personell

über alle Facetten verfügt – von
stämmigen Kerlen hinten drin über
gute Techniker wie Kapitän Nils
Habscheid im Mittelfeld und einen
Stürmer wie Timo Wollny, der im-
mer für Tore gut sei, wie Gerhardt
weiß. Bei einem derartigen Mann-
schaftsgefüge sei es schon vor der
Saison klar gewesen, dass Wittlich
als bester der drei Aufsteiger im ge-
sicherten Mittelfeld steht.

Julian Molzberger (links, hier im Zweikampf mit Morbachs Max Heckler) peilt mit der SG Malberg den vierten Sieg
in Serie an. Verhindern will das ein starker Aufsteiger aus Wittlich. Foto: Jogi

Trainingsleistungen
aufs Spiel übertragen
Geht der Knoten beim VfB Wissen in Salmrohr auf?
M Wissen. Nach der 1:2-Niederla-
ge in Wittlich verschlägt es den
VfB Wissen in der Rheinlandliga
an diesem Samstag in dieselbe Re-
gion – verbunden mit der Hoff-
nung, aus der Begegnung beim
FSV Salmrohr (15.30 Uhr, Kunst-
rasen) diesmal mit Zählbarem he-
rauszugehen.

„Ich denke schon, dass die
Mannschaft begreift, worum es
geht“, sagt Wolfgang Leidig, der
den urlaubenden Dirk Spornhauer
derzeit bei den Siegstädtern als
Chefcoach vertritt. Diese Schlüsse
zieht er aus einer weiteren Trai-
ningswoche mit intensiven Einhei-
ten, in denen die Spieler ihrem
Trainer nach dessen Einschätzung
„1000 gute Gründe“ lieferten, wa-
rum sie in Salmrohr wieder erfolg-
reich sein können. Die größte He-
rausforderung liegt bei den Wis-
senern jedoch aktuell darin, die
Trainingsleistungen auch in den 90
Spielminuten abzurufen. „Wenn
uns das gelingt, habe ich keine Be-
denken, dass sich das dann auch
bezahlt macht“, will Leidig den
Knoten endlich aufgehen sehen.

Dahin gehend sei es auch wei-
terhin egal, wer die Gegner sind,
was auf Salmrohrer Seite nicht der
Fall zu sein scheint. Jedenfalls hat-
te FSV-Trainer Frank Meeth be-
reits kurz nach der 1:6-Pleite in
Ahrweiler am vergangenen Sams-
tag angekündigt, tags darauf das
Wissener Gastspiel in Wittlich ver-
folgen zu wollen und versprach,
dass seine Mannschaft für das Du-
ell „entsprechend vorbereitet“ sein
werde. Meeth ist generell bekannt
dafür, die gegnerischen Mann-
schaften mittels zahlreicher Beob-
achtungen zu studieren und da-
durch gefühlt besser zu kennen als
deren eigener Anhang.

Das allein ist jedoch keine Ga-
rantie für Erfolg, zumindest seit

dem fünften Spieltag nicht mehr,
als die Salmrohrer einen ergebnis-
mäßigen Umschwung hinlegten,
der seinesgleichen sucht. Nach
vier teils deutlich Siegen zu Sai-
sonbeginn schon als Topfavorit ge-
handelt, setzte es anschließend
drei Pleiten mit in Summe 0:14 To-
ren. Seitdem hat der FSV jegliche
Konstanz verloren, was sich in der
Vorwoche im 3:2-Pokalerfolg ge-
gen Oberligist Bitburg und der nur
drei Tage später erlittenen Pa-
ckung in Ahrweiler widerspiegelt.

Was das Personal angeht, muss
der VfB vier bis sechs Wochen auf
einen seiner bisher beständigsten
Akteure verzichten: Philipp Weber
fällt wegen eines Bänderrisses im
Sprunggelenk aus. Umso mehr ru-
hen die Hoffnungen darauf, dass
der wiedergenesene Tim Leidig
nach seiner kuriosen Roten Karte
in der dafür angesetzten Verhand-
lung an diesem Donnerstag frei-
gesprochen wird. Er könnte ein
wichtiger Baustein sein, damit im
Bus gegen Wissen am Samstag-
abend diesmal keine Trauerstim-
mung, sondern Feierlaune herrscht.

Andreas Hundhammer

Tabelle

1. SG Schneifel Stadtkyll 11 39:18 27
2. Spfr Eisbachtal 11 42:18 24
3. Ahrweiler BC 11 40:19 24
4. FSG Ehrang 11 22:17 23
5. SG Mülheim-Kärlich 11 29:20 19
6. SG Malberg/E./R./K. 11 28:20 18
7. SV Rot Weiss Wittlich 10 16:14 16
8. FSV Salmrohr 11 25:33 16
9. SG Hochwald Hentern 11 23:21 14

10. FSV Trier-Tarforst 11 26:28 14
11. FV Morbach 11 22:25 14
12. TuS Kirchberg 11 20:22 13
13. SG 99 Andernach 10 23:29 12
14. VfB Wissen 11 18:23 11
15. TuS Immendorf 11 11:21 10
16. FC HWW Niederroßbach 11 21:45 10
17. Spvgg EGC Wirges 11 16:28 7
18. FC Metternich 11 9:29 2
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